
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Closterotomus trivialis (A. Costa, 1853)

Organismengruppe
Wanzen

Rote-Liste-Kategorie
Nicht bewertet

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Die Kategorieänderung ist nicht bewertbar, beispielsweise weil das Taxon
in der alten Gesamtliste nicht enthalten oder nicht bewertet war (inkl. ⬧
→ ⬧)

Weitere Kommentare
N2. Erstnachweis Deutschland: 2011 (SCHMITZ 2011); Herkunft:
Mediterran. In Deutschland, den Niederlanden und Großbritannien
nachgewiesen. Wird an verschiedenen Pflanzenarten angetroffen.
Ausbreitung ungeklärt. In Deutschland bislang nur sicher in Rheinland-
Pfalz nachgewiesen. Vorkommen in Hessen unklar (Beleg verloren
gegangen). Expansiv?

Einbürgerungsstatus
Neobiota
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